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GRIMM RELOADED

chneeweisschens und Rosenrots Ehen mit den

Königssöhnen gingen beide schon bald in die
Brüche. Ein von den Schwestern unerkannter
Komplize des von dem später zum Königssohn
mutierten Bären verwunschenen bärtigen

Zwergs gewährte ihnen zu einem Wucherzinssatz ein Exis-

tenzgründerdarlehen, mit dem sie in einem CottbuserAussen-
bezirk eine Imbissbude eröffneten. Ihre legendären «Pommes
rot-weiss» gelten als die besten der Niederlausitz.
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er Froschkönig entwickelte eine ausgeprägte
Abneigung gegen jegliches Adelsgehabe und
klatschte jeden ihm über den Weg laufenden
Prinzen unvermittelt an die nächste Wand. Ob
solcher Exzesse bereits mehrfach wegen Kör-

perverletzung in Märchenhaft genommen, absolvierte er
schliesslich mit Erfolg ein ihm vom Bezirksgericht Laupen
auferlegtes, professionell begleitetes Antiaggressionstraining
in der Toskana. Er änderte sein Leben von Grund auf, fand
Zugang zu esoterischen Themen und zog, zum Quäkertum

bekehrt, lange Jahre als spiritueller Erweckungsprediger von
Froschtümpel zu Froschtümpel. Im Februar 2002 fand man
seine Leiche, beschwert mit einer um den Hals gebundenen
goldenen Kugel, aufdem Grund eines Gartenteichs im liech-
tensteinischen Schaan. Die Umstände seines offenbar tragi-
sehen Todes konnten nie aufgeklärt werden.
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achdem ihr von immer mehr Wintersportge-
meinden und zuletzt sogar vom Alpenverein die
Lieferkontrakte gekündigtworden waren, stand
Frau Holle kurz vor dem wirtschaftlichen Ruin.
Ohne den ihr kulanterweise verschafften Be-

ratervertrag beim «MeteoSchweiz» wäre sie unweigerlich
ausgesteuert worden. Nach ihrer in den Klatschspalten der
Boulevardpresse ausgiebigst zelebrierten Trennung vom
Schneekönig, der ihr offenbar - so der O-Ton von Frau Hol-
le - «mit seiner penetranten guten Laune gehörig auf den
Zeiger gegangen» war, wird ihr neuerdings ein bislang weder
bestätigtes noch dementiertes Verhältnis mit Wetterfrosch
Jörg Kachelmann nachgesagt.
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